
II-40;t der Beilagen zu den st€',o?;rnhlschen Protokollen des Nationalrates 

XI. Gesetzgebungsperiode 

Präs.: 1 f. Dez. i90B 

A n f'r a g e 

nach § 71 der Geschägtsordnung des Natlonalrates 

der Abgeordneten REGENSBURGER 

und Genossen 

betreffend Verdacht staatspolizeilicher Überwachung von 

Gewerkschaftsversammlungen. 

an den Herrn Bundesminister für Inneres 

Abgeordneter Ulbrich behauptete in seiner Rede am J.Dezember 68 

in der 119. Sitzung des Nationalrates, man hätte einen 

Kriminalbeamten und einen Beamten der Staatspolizei über den 

Haubesorger des Eisenbahnerheimes in das Kongreßhaus ge

schmu/elt, um die Kongresse und Gespräche des Hauses abzu

hören; man hätte ferner Büroräume seiner Organisation aut

gesperrt und Tische des Hauses untersucht. 

1) Herr Bundesminister, können Sie zu den angegebenen 

Vorfällen Stellung nehmen und entsprechen die Behauptungen 

der lvahrheit? 

2) Haben Sie He~r Bundesminister, das Vorgeh~n der Staats

polizei auf seine gesetzmäßigkeit hin überprüfen lassen 

und was haben die Erhebungen ergeben? 
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